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Riesen 

 

Lexikon zur Bibel S. 973 

Eine Reihe von Volksstämmen mit ungewöhnlich hohem Wuchs, auf deren Reste das Volk 

Israel bei der Einnahme des Landes Kanaan stieß. Vor Moab und Ammon wohnten im 

Ostjordanland die Emiter und Samsummiter (5 Mo 2,10f.20f), z.Zt. Abrahams gab es Riesen 

zu Aschterot-Karnajim (1 Mo 14,5). Baschan hieß ebenfalls Land der Riesen (5 Mo 3,13). Ein 

letzter Vertreter dieser Bevölkerung z.Zt. der Landnahme Israels war König Og von Baschan 

(V. 11; Jos 12,4; 13,12). Dagegen trafen die Israeliten im Westjordanland noch die Anakiter 

auf dem Gebirge an und vertrieben sie – ihre Reste wichen in das Philisterland nach Gaza, 

Gat und Aschdod aus (4 Mo 13,32f; Jos 11,21f; 17,15). Einzelne dieser Riesen spielten noch in 

Davids Philisterkämpfen eine Rolle (1 Sam 17,4; 2 Sam 21,16-22; 1 Chr 20,4-8) 

In 4 Mo 13,33 werden die Anakiter  als nepilim bezeichnet, ein Wort, das nur noch in 1 Mo 6,4 

vorkommt (LÜ: Helden). Hiernach scheinen die nepilim aus der Verbindung der „Kinder 

Gottes“ mit den Töchternder Menschen hervorgegangen zu sein. Darüber, wer unter diesen 

„Gottessöhnen“ zu verstehen ist, bestehen jedoch Meinungsverschiedenheiten. Die 

verbreitete Auffassung, es seien wie in Hiob 1,6; 2,1; 38,7 überirdische Wesen gemeint, wird 

auch in Jud 6f gestützt, während andererseits die Aussage Jesu über das Wesen der Engel 

(Mt 22,30) der Möglichkeit ihrer Verbindung mit Menschen zu widersprechen scheint. Man 

hat daher vermutet, es habe sich bei den „Kindern Gottes“ um Menschen gehandelt, und 

zwar um solche, die den Herrn als Gott verehrten, dann aber heidnische, gottlose Menschen 

nur um deren äußerer Schönheit willen geheiratet haben.  

In jedem Fall führt der Bericht den Ursprung der Nepilim auf einen Verstoß gegen die 

Ordnungen Gottes zurück 
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7,11  Und die Weiber empfingen und gebaren Riesen 

9,8  Die Weiber ingleichen haben Riesen geboren. 

15,8  Nun aber die Riesen, welche geboren sind von Geist und von Fleisch, werden auf Erden 

 böse Geister genannt werden, und auf Erden wird ihre Wohnung sein. Böse Geister werden 

 hervorgehen aus ihrem Fleisch, weil sie geschaffen wurden von oben; von den heiligen 

 Wächtern war ihr Anfang und ursprüngliche Gründung. Böse Geister werden sie sein auf 

 Erden, und Geister der Gottlosen werden sie genannt werden. Die Wohnung der Geister des 

 Himmels soll sein im Himmel, aber auf Erden wird sein die Wohnung der irdischen Geister, 

 welche geboren werden auf Erden. 

15,9  Die Geister der Riesen werden sein wie Wolken, welche bedrücken, verderben, fallen, 

 streiten und verletzen werden auf Erden. 

16,1  Bei dem Tode der Riesen, wohin auch ihre Geister gewandert sein mögen aus ihren Körpern, 

 laß das, was fleischlich in ihnen ist, untergehen vor dem Gericht. So  werden sie untergehen 

 bis zum Tage der großen Vollendung der großen Welt. Stattfinden wird eine Vollendung der 

 Wächter und der Gottlosen. 

105,16  Und seine Kinder werden zeugen auf der Erde die, welche Riesen nicht des Geistes, sondern 

 des Fleisches. Und es wird sein große Züchtigung auf der Erde, und abgewaschen werden 

 wird die Erde von aller Verdorbenheit. Und nun benachrichtige deinen Sohn Lamech. Denn 

 das, was geboren wurde, ist sein Kind in Wahrheit, und nenne seinen Namen Noah; denn es 

 wird euch sein ein Übriggebliebener. Und er und seine Kinder werden sicher sein vor der 

 Verdorbenheit, welche kommen wird auf der Erde, vor aller Sünde und vor aller 

 Ungerechtigkeit, welche vollbracht werden wird auf der Erde in seinen Tagen. Und darauf 

 wird seine eine Ungerechtigkeit, noch gewaltiger als die, welche vollbracht wurde zuerst auf 

 der Erde. Denn ich weiß die Geheimnisse der Heiligen, weil er, der Herr, mir sie offenbart und 

 verkündet hat, und in dem Getröpfel des Himmels habe ich gelesen. 

 

 

 

 


